Nr. 199. Mittwoch den 2. September 1863. 


are Far Juſertionsgebühr im Sutelligengblatt für den Raum einer viergeſpaltenen Petitzeile für die erſte Einrückung 7 Mkr. 
VII 0 Jahre an, für jede weitere Einrückung 3j Nkr. Stempelgebühr für jede Einſchaltung 30 Nkr. — Inſerat⸗Beſtellungen und Gelder 
Dee übernimmt Karl Bud weifer. — Zujeubungen werben, franc erben.. 


— — 


Amtlicher T eil. mit einigem Erfolg ihre Sache hätten führen können. In unſeren officiellen Regionen, ſchreibt man der theilung: In den Kreiſen der Abgeordneten vernimmt 


de e haben een Ca⸗ 

nets en vom 24. Juni d. J. dem k. k. Feldmarſchalllieute⸗ un; ı yerfallun sfeindliche Parteie mei⸗Gortſchakoff 1 lange zögerte, die jün 
1 rt .. Mainz gung gewiſſe v ingsfein Parteien am mei⸗Gortſchakoff jo lange zögerte, die jüngſten Note \ 
ee . auen Nalgene ml Nach item beftüngt mag, nie ſich 1 Ungebühr in denſzu übernehmen. Der „Moniteur“ dürfte ſchon Sams⸗ Budgets beſtehen, nach welcher Arbeit noch das Ge⸗ 
ſicht der Taxen allerguädigk zu verleihen ‚gerubt Verdergrund drängenden, herrſchſüc una is 8 N eſer Rede 8 d 

Se. k. k. Rpofoliiche Maleſtat haben ung Mlerpöchfter Ent. Parteien in Böhmen, Croatien und Siebenbürgen Actenftüde bringen. Man ſcheint ferner von dem kechtsgeſetz feine Erledigung finden fol. Man denkt 
— — * —— 5 Bene ar 2 ieben nun erſt, da die feſtere Geſtaltung des deütſchen Congreß in Frankfurt, wo der Kaiſer von Oeſter⸗daran, noch in dieſem Jahre etwa im Dezember die 
nnicas diYPiomabitie, an dem bellen Domcepileſ allergnäbigh Bundes droht, daß die von ihnen verſchmähete öfter-|reich, jo freimüthig und energiſch auftrat, nicht ſon⸗ 

zu ernennen geruht. reichiſche Reichsverfaſſung das Beſte iſt, was fie ver⸗ derlich erbaut 2 Ma 6 m ‚( 

Ta langen können; unter ihr war ihnen ein Spielraummericaniſchen Frage uicht ehr zufrieden und ſchließ⸗ 

Das Zufigwiniterium: hat füt das Wiener Gerichtodrpoſtten⸗ gewährt, wie ihnen klein Großſtaat einen freieren ge⸗ lich hat auch der Katholiken⸗Congreß zu Mecheln Februar den 
G proviſoriſchen Maid. 56n Johann Urſpringer zum 
& — ven erſten Reviſor Frauz Fiſcher zum prog erich 

ahrer ernannt. 


. —— . 
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Nichtamtlicher Theil. 


Krakau, 2. September. 


2 
8 
D 
na 
on 
— 
N 
— 
— 
— 
wu 
or 
S 
. 
2 
— 
S 
— 
8 
= 
—— 
x 
— 
2 
5 
2 
= 
— 
E 
2 
= 
. 
w 
on 
* 
» 
Lo 
= 
2 
D 
3 
2 
— 
— 
u 
— 
& 
- 
8. 
= 
ba} 
= 
5: 
on 
1 
2 
2 
a 
6-7 
— 
— 
— 
& 
w 


Pat die Gonföderation anerkennen, die ihrerſeits tariſche Arbeit geeignetſten Monaten Februar, März, 


li 


im Ganzen ſehr 1 Ah 
hende ſehr bedeutende Verbeſſerung der beſte 


den. Die deütſche Frage iſt in Frankfurt einen gro⸗ 


n 
zu erreichen, war, das wurde auch erreicht. Der ern⸗ 
ſten unahläſſig auf das große Ziel ia 1 


falls vom engliſchen mit lebhafter Befriedigung auf⸗Staatsraths, in der dritten Section Abg. v. Kaiſers⸗ 

jenommen werden, da letzteres ſich bei dem ſpaniſchen feld über die Grundentlaſtung. 

fee über die häufige Verletzung der auf die 

uterdrückung des Sclavenhandels bezüglichen 5 

Verträge beschert Bat 2 ' A hun s 

. der 8 Nachdem „L Europe“ nach früherem Telegramm Oeſterreichiſche Monarchie. 

vom 30, v. entnehmen, erzählt man ſich in ei von einem Schutz- und Trutzbündniß, „Aftonbladet* Wien, 1. Sept. Ihre Majeſtät die Kaiſerin, 

Fe a N des | a | e des präſidenten wie erwähnt von einer Defenſivallianz für den Fall welche über Sonntag in Reichenau verweilte, iſt ge⸗ 

7 ent finenen ie de deff 9055 & 10 l, I Mn e Alte er Inne 1 70 der Wildente en in Holſtein geſprochen, bemerktſſtern Abends in Schönbrunn eingetroffen. Nach den 
f ich von Ungarn, deſſen öffentliche Dr: gegeben habe, weil das Intereſſe des Landesſdie Gothenburger „& ö Schifffa Zug“. „Nei 5 jeſtä . 

gane Nm Pütz ige RR 7 5 b ij henburger „Handels- und Schifffahrts Ztg“.„Neueſten Nachr.“ verlautet, daß Ihre Majeſtät Sr 


Di e 7 deſto loſer auch die Bande menti: 
arns ( 


2 


wird, u 


1 N 


% und daß ez dann mit dem Wenzeslaus'fhen|nifter = Conferenz mit unbeſtreitbarem Rechte die 
JJ Dice atunatä, bien, de selig 1 r sch in i. Bei 
bon Herzli 5 ſpottete, fließt nun auf einmal 1 Mai iR BRD, dies wohl in noch 1 12 dürfen auch fernerhin keiner Vidirung durch die ruf⸗ nehmigen geruht. 


he die proteffirend aus dem 10 in welcher der Gegenſaz der Meinungen ſich am 
10 den Platz zu räumen. Verhandlungen des Meichsrathes. und 1864 4 beds Monate November und De⸗ 
eſchlo 


Procent der directen Steuern mit Ausſchluß des Vorſchläge dem Principe nach, ſowie insbeſondere auch daß Herr v. Hye von Wien beim Eintreten in die dieſen täglichen Fluctuationen abhängen, welche die 
Kriegszuſchlages allergnädigſt genehmigt und außer⸗ in Betreff des beantragten fünfjährigen Durchführungs⸗ ihm angewieſene Loge von dem Logendiener mit dem Politit erfordert, die aber von den Gerichten keines 
dem die beantragte Einhebung von Kreisumlagen termins anzunehmen, und auf erwähnter Grundlage Bemerken auf einen anderen Platz gewieſen worden wegs als Richtſchnur für ihr Urtheil angenommen 
für jedes der beiden Verwaltungsjahre 1863 und 1864 eine Geſe vorlage bei dem Reichsrathe zur verfaſſungs⸗ ſei, daß die Loge für Cavaliere reſervirt worden müſſe. werden. Die Redaction öffentlicher Blätter würde 
im Ausmaſſe von 16 Procent für „die Kreiſe Zara mäßigen ehandlung einzubringen. Was die Abfaſſung.Erſt als Herr v. Wächter erſchien, den Vorfall erzählte unmöglich werden, falls Artikel, welche aus ehrlicher 
und Spalato, von 10%, Procent für den Kreis Ra⸗ des Geſetzentwurfes ſelbſt betrifft, ſo erſcheint es der und, nachdem er unter dem eifall der Verſammlung Ueberzeugung geſchrieben ſind und nichts Gefährliches 
guſa und von 2 Procent für den Kreis Cattaro be⸗ kaiſerlichen Regierung als das Zweckmäßigſte, hierbei das Verfahren der ſtändigen Deputation für das für die öffentliche Ruhe oder die Regierung Frank⸗ 
willigt. Mit derſelben Allerhoͤchſten Entſchließung dieſelbe Modalität zu beobachten, welche bei Ausar⸗ richtige erklärt hatte, aufforderte die Plätze einzuneh⸗ reichs enthalten, als Vergehen verurtheilt werden 
wurde zugleich ausgeſprochen, daß die Umwandlung beitung des allgemeinen deutſchen Handelsgeſetzbuches men und ſich die Freude des Abends nicht durch das könnten, weil fie öffentliche Gerüchte wiedergeben, die 
des unter dem Namen Patrimonio provinciale be- eingehalten worden iſt, und ſonach eine von den Bun⸗Vorgefallene ftören zu laſſen, legten ſich die Wogen man ſich in den Salons und auf der Börje erzählt 
ſtehenden Landesvermögens in einen Fondo di cassa desregierungen zu beſchickende Commiſſion von Fach- der Erbitterung, welche die Grenzen ruhiger Beſonnen⸗ Die Freiſprechung des von der Berwaltungsbehörde 
Ay feinem Anſtande unterliege, daß jedoch auf die⸗ männern mit der Vorlage eines bezüglichen Entwur⸗ heit in bedenklicher Weile zu überichreiten drohten. in demſelben Falle verwarnten Redacteurs macht hier 
es Vermögen auch unter der neuen Benennung der|fes zu betrauen.“ (Preußen hat ſich in dieſer Frage Es ſteht wohl zu erwarten, daß über den ganzen Aufſehen. Man iſt begierig, ob das erſtgerichtliche 
II. Abſchnitt 8. 22 der Landesordnung ſeine volle bekanntlich der Abſtimmung enthalten.) Vorfall eine officielle Aufklärung erfolgen wird, und Erkenntniß in der zweiten Inſtanz beſtätigt werden 
Anwendung finde. ü er N. Vom königl. General- Commando geht der „Poſ.ſman darf jedenfalls jetzt ſchon als gewiß annehmen, und ob etwa das Curioſum eintreten wird, daß ein 

Laut einer weiteren Allerhöchſten Entſchließung vom Ztg.“ eine Berichtigung zu des Inhalts, daß der inſdaß die Abſicht einer Beleidigung in keiner Weiſe Redacteur für etwas von der Adminiſtrativbehörde 
25. Auguft haben Se. Majeſtät dem vom ſteier⸗der „Poſ. Ztg.“ Nr. 189 abgedruckte dem „Czas“ vorgelegen hat, daß vielmehr das meiſte, wenn nicht beſtraft wird, was vom Gerichte durchaus nicht ſtraf⸗ 
märkiſchen Landtage beſchloſſenen, auf Uebergabeſentnommene Artitel, wonach in der Gegend vonlalles, die Folge von Mißverſtändniſſen und unzurei- würdig erkannt wird. 


des Landesculturfondes in die Verwaltung der Lan⸗Strzalkowo ein Dragoner eine Frau durch einen Schußſchenden Anordnungen war. Großbritannien. 
desvertretung abzielenden Landesgeſetze die Allerhöchſte lebensgefährlich verwundet habe, richtig — daß dieſer Der deutſche Juriſtentag hat in ſeiner legten London, 28. Auguſt. Die Berichte aus Ro⸗ 
Genehmigung nicht zu ertheilen befunden. Soldat aber ſtraflos geblieben, unwahr ſei: der Sol⸗Plenarverſammlung auf einen Antrag Mühlfeld's aus ſenau über das Befinden der Königin lauten befrie⸗ 


Se k. k. Apoſtoliſche Maj haben mit Allerhöchſter dat ſei vielmehr ſofort verhaftet und die gerichtliche 
Entſchließung vom 1. Auguſt den ſächſiſchen Gemein⸗Unterſuchung gegen ihn eingeleitet worden. 
den Schäßburg, Kaids, Bodendorf, Radlen, Schaas, Der nach dem Rennen in Frankfurt begründete a 
Trappold, Denndorf, Groß - Laßlen und Groß-Probſt⸗„Rheiniſche Rennverein“ hat von ſeinem hohen Protector, ſich für Beibehaltung der Strafe ausgeſprochen. nicht, wie es hieß, nach Schottland, ſondern vorerſt 
dorf den gegenwärtig noch bei denſelben an Capital dem Kaiſer von Oeſterreich, der „F. P.Z.“ zufolge, ein Ge. Die XXIV. Wanderverſammlung deutſcher Land. und nach Osborne. — Unter den hier lebenden Oeſterrei⸗ 
und Zinſen aushaftenden Reſt ihres Partialdarlehensſſchent von 200 Dukaten erhalten. Das Intereſſe an Forſt⸗Wirthe hat am 24. d. in Königsberg ihre Sigung chern iſt der Gedanke zur Sprache gebracht worden, 
aus dem der ſächſiſchen Nationsuniverſität im Jahre Sport nimmt ſeit den Tagen des 23. und 24. Auguſtſ begonnen. lan Se. Maj den Kaiſer eine Dank⸗Adreſſe für die 
1849 bewilligten Aerarialdarlehen in der Art aller- dort täglich zu und hat dem jungen Verein ſchon eine be“ Am 28. v. M. iſt der Erzbiſchof v. PrzykuskiſEinberufung des Fürſten⸗Congreſſes zu richten. — 
Jnädigſt zu erlaſſen gerubt, daß dieſer Reſt jofort auchſträchtliche Anzahl Mitglieder zugeführt. Allem Anſchein aus Poſen in Berlin eingetroffen. Die Reiſe des⸗ London iſt jetzt auffallend leerer als ſonſt um dieſe 
von der Geſammtſchuld der ſächſiſchen Nationsuniver⸗ nach iſt die Zukunft der dortigen Rennen geſichert. felben nach Berlin ſoll dem „Vaterl. zufolge durch Zeit. Das macht das wunderbar ſchöne Wetter, wel- 
fität an das Staatsärar abgeſchrieben werde. Lord Clarendon hat am 29. Auguſt Frankfurtſein Schreiben des Cultusminiſters veranlaßt wordenſches jeden, der kann, auf dem Lande fern hält, und 

Se. Majeſtät hat mittelſt a. h. Entſchließung verlaſſen und wie die „Europe“ meldet, mehrere Maleſſein. Auf Antrag des Unterſuchungsrichters im Po⸗ was den Fremdenbeſuch betrifft, iſt dieſer beispiellos 
vom 23. Juli d. J. dem Franz Duras, Grundbefiger die Ehre gehabt, von Sr. M. dem Kaiſer empfangen zuflenprozeß hat der Oberpräſident der Provinz Poſenſſpärlich, da der Reiſeluſt hieher im vorigen Jahre 
in Zelenic (Bezirk Schlan), welcher im Jahre 1851½werden. Auch hat derſelbe mit den verſchiedenen in den Polizeiprafidenten v. Bären prung in Poſen Genüge gethan worden war. — Mit Bezug auf die 
wegen Hochverraths verurtheilt worden war, die wei⸗ [Frankfurt anweſenden Staatsmännern Europa's Be- mit der centralen Leitung der criminal - polizeilichenſangeblich in England für die ken Confö⸗ 
teren Folgen dieſer Verurtheilung nachgeſehen. ſprechungen gehabt. Lord Clarendon wird, wie das Recherchen in dieſer Unterſuchungs Angelegenheit derirten gebauten Kriegsſchiffe zweifelt „Daily News“ 

Se. Maj. der Kaiſer Ferdinand haben für die r die Blatt erfahren hat, dem engliſchen Premierſbetraut. nicht daran, daß Carl Ruſſell die erforderlichen Maß⸗ 
Reſtaurirung der St. Wolfgangskirche bei Grades inſſeine, die Berathungen des Fürſteneongreſſes und die Die Berliner Friedrich- Wilhelms Univerfität hat regeln treffen werde, um am Clyde und Merſey Er⸗ 
Kärnten einen Beitrag von 500 fl. zu widmen geruht. Lage Deutſchlands betreffende Arbeit übergeben undſeinen ihrer bekannteſten Lehrer durch den Tod verloren. kundigungen einziehen zu laſſen und der Foreign 
Ferner geruhten Ihre Maj. der Kaiſer Ferdinand und zur Zeit der Zuſammenkunft Sr. Maj. mit der Kö⸗ Am 28. v. (Freitag) ſtarb der geh. Ober-Medieinal-Rath Enliſtment⸗Act Reſpett zu verschaffen 
die Kaiſerin Maria Anna dem Frauenvereine zufnigin Victoria wieder in Deutſchland zurück ſein. Profeſſor der Chemie Dr. Mitſcherlich, Director des phar Es iſt wieder die Rede davon, wie ſchon früher 
Innsbruck ein Geſchenk von 200 fl. verabfolgen zu. Dem Vernehmen der „NP.“ nach traf Se. k. maceutiſchen Studiums. Der Verewigte war 1794 in Neu-|angedeutet wurde, daß der bisherige diplomatiſche 
laſſen. Hoh. der Erzherzog Leopold von Oeſterreich amſende bei Jever, wo ſein Vater als Prediger angeftellt, Agent Englands in Rom, Herr Odo Ruſſell, als 

Ihre k. Hoh. die Erzherzoge Albrecht und Rai⸗ 31. v. M. in Berlin ein. Am 1. d. Mts. be⸗ geboren. Er ſtudirte erſt Geſchichte und Philologie, ſpäter Geſandtſchafts⸗Secretär nach Turin verſetzt werden 
ner, der Prinz Karl von aden, der Gen. der Cav.ſginnt durch Hoͤchſtdenſelben die bundesmäßige Mufte- ausſchließlich Chemie. Berzelius, deſſen Aufmerkſamkeit er[ſoll. Der Poſten in Rom dürfte, der „K. 3.“ zu⸗ 
Prinz Württemberg, die Generale Fürſt Liechtenſtein rung der Truppen des Gardecorps, zu welchem Zweck durch ſeine Entdeckung des Iſomorphismus auf ſich gelenkt folge, eine Zeit lang unbeſetzt bleiben. Diplomatiſch 
und Gr. Grünne und ſämmtliche Mitglieder der Bun⸗ auch noch der k. baieriſche Generallieutenant undſhatte, nahm ihn 1819 mit nach Stockholm. Von da kamſbedeutend war er übrigens nie geweſen, da der je- 
desinſpection begaben ſich am 30. v. mittelft Sepa- Commandant von Würzburg, v. Hartmann, und derſer 1821 nach Berlin zurück, als Profeſſor der Chemieſweilig mit demſelben Betraute gar nicht regelrecht 
ratzug ins Lager bei Bruck zur Kirchenparade undſk. Württembergiſche Generalmajor von Rüpplin er⸗ und Mitglied der Akademie an Klaproths Stelle. Seinſacereditirt war. Herr Odo Ruſſell war, als er nach 
tehrten Mittags wieder zurück. Die Mitglieder derſwartet werden. Zur Aufwartung bei Sr. kaiſ. Hoh. Lehrbuch der Chemie“, welches mehrere Auflagen erlebt Rom geſchickt wurde, nichts mehr als Attaché der 
Bundesinſpeetion ſpeiſten hierauf bei Sr. k. H. dem ſind der Generalmajor und Commandeur der Sten hat, erſchien zuerſt im Jahre 1829. Er behauptete lange weiland britiſchen Geſandtſchaft in Florenz und ſeine 
Erzherzog Rainer; am 31. hat ſich die Bundesinſpee⸗ Inf ⸗Brig. v. Werder und der Oberſt und Abthei⸗ Zeit den erſten Platz unter den Schülern der Berzelius“ Verſetzung nach Turin als Legationsſecretär wäre in 
tion abermals in das Lager begeben, um einem Feld- lungschef im Kriegsmiuiſterium v. Boſe, commandirtſſchen Schule im engeren Sinne. Sein Tod wird nichtſjeder Beziehung als eine Beförderung zu betrachten 
manöver beizuwohnen, welches von den ſämmtlichen worden. Se. kaiſ. Hoheit werden Wohnung im Kö⸗ nur in den Kreiſen der königl. Hochſchule, ſondern in der[Gegenwärtig befindet er ſich in London auf Urlaub. 
Lagertruppen im Feuer um 10 Uhr Vormittags aus⸗niglichen Schloſſe nehmen. . gaselehrten Welt des In- und Auslandes betrauert werden. Aus allen Theilen Indiens find die Zeitungen auge 
geführt wurde. Nachmittags war der Bundesinſpeckion Der Miniſterpräſident Hr. v. Bismarck wird jid,) Am 28. v. M. traf Baron v. Menneval inſfüllt mit Berichten über die ſchreckenerregende Zuname der 
u Ehren bei Se. k. H. dem FM. Erzh. Albrecht großesſder „K. 3.“ zufolge, von Baden-Baden über Frank⸗ München ein, welcher bis vor 6 Jahren als kaiſer⸗ Tiger. Menſchen wie Thiere fallen ihnen zur Beute. Sie 
e, furt a. M. (alſo nicht über Köln, wie früher telegr. lich franzöſiſcher Geſandter am baieriſchen Hofe be-/holen Kinder aus den Straßen der Dörfer, Ochſen vom 

i N Jann war, aber in Folge des Ablebens ſeiner Wagen weg und nicht jelten findet der einſame Wanderer 
Sr. M. des Kaiſers Audienzen ertheilen. Ankunft wird am Mittwoch (heute) oder Donnerſtag zattin die Stelle niederlegte, ſich zu Rom den Stu- ſeinen Tod im Rachen des Tigers. Im Ganjamdiſtrict 

Se. k. H. Erzherzog Leopold iſt am Sonntag inſerwartet. . dien der Theologie widmete und zum Prieſter ge⸗ ſind ſeit Anfang d. J. bis Ende Mai 31 Perſonen Op⸗ 
Begleitung mehrerer Stabsoffiziere zur Bundestruppen Die Stadt Darmstadt war am 27. v. M. derſweiht, in Frankreich in ein Kloſter trat. Baron vonlfer der Raubgier des Tigers geworden. 

Juſpection nach Berlin abgereiſt. Schauplatz einer ſehr entſchiedenen Demonſtration der Menneval trägt das Ordenskleid. ö Dänemarf. 

Die Entſchließung wegen Vornahme der Rekruti- Mitglieder des Juriſtentages. Die „Allg. Ztg.“ Frankreich. Aus Kopenhagen, 27. Auguſt ſchreibt die dä⸗ 
rung für das Jahr 1864 wird dieſer Tage erfließen. Die erzählt den ſchon kurz erwähnten Vorfall wie folgt: Paris, 29. Augnſt. Es iſt die Rede von dem niſche „Berlingske Tidende“: Die Abreiſe des Königs 
Rekrutirung wird wie im Jahre 1863 ſtattfinden und Dieſelben waren von Sr. k. Hoheit dem Großherzog Wiedereintritte des Grafen Perſigny in das Miniſte⸗ Georg wird am Sonnabend, den 29. d. M., ſtatt⸗ 
wird nur jene Mannſchaft ausgehoben, welche zur Deckungſin corpore zu einer Vorſtellung des Hoftheaters ein⸗rium. Die Veröffentlichung feiner Rede durch denſfinden. Er begibt ſich, von ſeinen Eltern und Ge 
des durch Entlaſſung und Todesfälle in der k. k. Armee [geladen worden und hatten ſämmtlich für dieſelbe auff Monitenr“ iſt allerdings ein darauf hindeutendes ſchwiſtern begleitet, vorerſt nach Rumpenheim. So⸗ 
entſtandenen Abganges dient, Anmelden Freikarten erhalten. Ein Extrazug der vudwigs⸗ Symptom, aber daß mehrere der gegenwärtigen Ca- bald die Lage der joniſchen Frage nach der bevorftehen- 

In der k. ungariſchen Hofkanzlei werden alle dieſbahn brachte fie von Mainz gegen halb 6 Uhr nachſbinets⸗Mitglieder nicht zu den beſten Freunden des den Abſtimmung des joniſchen Parlaments es erlaubt, 


Wien, wie die Kreuzztg. erfährt, im Weſentlichen ein digend. Die Stimmung der hohen Frau ſoll eine 
Votum gegen die Todesſtrafe abgegeben, im Gegen⸗ viel ruhigere ſein, als ſeit dem Tode ihres Gemahls 
ſatze zu dem Beſchluſſe der dritten Abtheilung welche der Fall geweſen. Bei ihrer Rückkehr begibt ſie ſich 


Se. k. H. Erzh. Rainer wird heute im Namen berichtet wurde) nach Berlin zurückbegeben. Seine 


Linderung des Nothſtandes in Ungarn betreffen⸗Darmſtadt. Der Zufall wollte, daß verſchiedene der Grafen gehören, iſt auch kein Geheimniß. Man willſgedenkt der König ſeine Reiſe über Brüſſel, London f 


nun freilich wiſſen, dieſe Gegner Perſigny's ſeien zuſund Paris nach Toulon fortzuſetzen, wo er von grie⸗ 
; ver Anſicht gelangt, er würde ihnen im Cabinet we⸗chiſchen Kriegsſchiffen erwartet wird. Bis er im 
Grafen Forgach und dem hier anweſenden Baronſebenfalls entſchloſſen, der Vorſtellung im Theater bei- niger im Wege ſtehen, als außerhalb desſelben. letztgenannten Hafen an Bord geht, reift er incognito 
Eöotvös unter Zuziehung einiger Hofräthe eingehende ek Es traf ſich weiter zufällig, daß der Frank. Man ſpricht von der Möglichkeit, daß der Kaiſerſunter dem Namen eines Grafen von Fühnen. Graf 
Berathungen ſtatt, und ſollen von nun ab, außer den furter Zug nur einige Zeit nach dem Mainzer Zugſin dieſem Jahre gar nicht nach Biarritz reiſe. Herrſvon Sponneck wird den König von Rumpenheim ab. 
gewöhnlichen Donnerſtag⸗Gremial⸗Sigzungen, allwö⸗ſin Darmſtadt ankam. Die Mitglieder der ſtändigen v. Lagueronniere iſt in Limoges nicht unbedenklichſholen, das übrige Gefolge wird ſich erſt in Brüſſel 
chentlich regelmäßige, lediglich jener Frage gewidmete Deputation des Juriſtentages wollten ſich ſofort nachſerkrankt, befindet ſich jedoch nach den neueſten Nach⸗ anſchließen. Da zufolge aller Nachrichten über die 
Sitzungen der Referenten ſtattfinden. ihrer Ankunft zur Audienz in das großherzoglichefrichten wieder außer Gefahr. — Der Arbeitsminiſter Stimmung auf den joniſchen Inſeln ein günſtiges 

Aus verläßlicher Quelle wird berichtet, daß die. Schloß begeben. Es ſcheint jedoch, daß hiebei durch Herr Vehie beabſichtigt in Folge der kürzlich vorge- Reſultat in Betreff der Abſtimmung über die Annexion 
von der erſten Generalverſammlung des ſlovaki- das erſt hier vorgenommene Wechſeln der Toilette kommenen Unglücksfälle eine vollſtändige e Bahn zweifelhaft ſein kann, ſo iſt anzunehmen, daß 
ſchen literariſchen Vereins „Matice slovenska“ ge-jeine längere Verzögerung entſtanden iſt. Als nun dieſtion des Eiſenbahn⸗Dienſtes. — Heute fand endlich der junge König uns am Sonnabend definitiv ver⸗ 
wählte Deputation unter Führung des Biſchofs Ste⸗Mitglieder der Deputation endlich im großherzoglichenſder ſchon jo lange angekündigte Miniſterrath ſtatt. läßt, um nicht hierher zurückzukommen. Selbſtverſtänd⸗ 
phan Moyſes am 6. d. in Wien eintreffen wird, Schloß anlangten, ol ihnen nach einigen Mittheilun⸗Beſchloſſen wurde, morgen im Moniteur die Noteſlich folgt, fügt hier die „W. A.“ bei, daß der König, 


den Angelegenheiten mit größtem Eifer betrieben. in Frankfurt anweſenden Fürſten, nachdem die Ein⸗ 
So fanden auch vorgeſtern zwiſchen dem Hofkanzlerſladung an den Juriſtentag bereits ergangen war, ſich 


um Sr. Majeſtät für die dieſem Vereine Allerhöchſtſgen durch einen Cavalier in Uniform, nach andern des Herrn Drouyn de Lhuys zu veröffentlichen. Vorſwenn die Annexion nicht beſchloſſen wird, nach 


zugewendete beſondere Gnade im Namen des ganzen durch einen Bedienten eröffnet worden fein: Prinz dem Miniſterrathe I ng die Miniſter mit dem Dänemark zurückkehrt. 

ſlovakiſchen Volkes den ehrerbietigſten Dank auszu⸗ Alexander, der von Seiten des zur Begrüßung der Kaiſer. — An Gonceffionen Seitens Rußlands wird 

ſprechen. Fürſten nach dem Bahnhof gefahrenen Großherzogs hier nicht mehr geglaubt. 
Wie man dem Botſchafter ſchreibt, ift die eftenji-mit dem Empfang der Deputation beauftragt worden Fürſt Metternich bleibt auf Schloß Sue der „Köln. Ztg.“ aus Turin, wird immer heftige 

ſche Brigade in Baffano, welche durch Deſertion und freis|jei, habe vergeblich längere Zeit auf die Deputationiberg bis zur Rückkehr des franzöſiſchen Hofes von das Miniſterium ſoll durchaus zu einem activen Ein⸗ 

williges Ausſcheiden auf 3000 Soldaten zuſammenge⸗ gewartet und ſich nun ebenfalls 71 Empfang des Biarritz. — Herr Mires hat wieder einmal einen greifen in die europäiſche Politik genöthigt werden, 

ſchmolzen war, endlich thatſächlich aufgelöft worden. Die Kurfürſten von Heſſen an den Bahnhof begeben müſſen. Proceß verloren, den ein Herr de St. Prieft wegenſund je friedlicher ſich die Geſammt⸗Situation wieder 


talien. 


Die Sprache der Oppofitionsblätter, ſchreibt man | 


Mannſchaft, welcher das ſorgenfreie Leben durch jahrelange] Die 1e h Deputation glaubte hierin eine ei zu- einer ihm in einer überſandten Broſchüre angethanen geſtaltet, um jo mehr ſucht die Actionspartei auf eine 


Gewohnheit lieb geworden war, wollte ſich nicht in diejelgefügte Mißachtung erblicken zu müſſen und beſchloß: Ehrenkränkung anhängig gemacht hatte. Herr Miröès Kriſis loszuarbeiten. Die Lage des Miniſteriums wird 
Maßregel ſchicken, und ihr tumultuariſches Widerſtreben N, ohne das Theater zu beſuchen, nach Mainz zurück- wurde zu 500 Francs Geldbuße und zu den Koſten in der That ſehr unbequem, und man denkt ernſtlich 
verſetzte die Einwohner ihres Garniſonsſtädtchens in nicht zubegeben. Die Nachricht des Vorfalls verbreitete ſich verurtheilt. : daran, das Cabinet dur Ricaſoli's Autorität zu 
geringen Schrecken. Erſt als drei Bataillone öͤſterreichi- alsbald auch in dem Theater, in welchem die Vor⸗ Ein in Marſeille erſcheinendes Blatt, der „Se ma⸗ an dem wenigſtens Niemand unwürdige Nachgie 
ſcher Soldaten anmarſchirten, nahmen die erbitterten Mo⸗ſſtellung (Verdi's „Sicilianiſche⸗Veſper“) bereits be⸗phore“, hat vor nicht langer Zeit eine Verwarnungſbigkeit gegen Frankreich vorwerfen kann. Es iat 
deneſer Vernunft an. Die Offiziere wurden theils pen⸗[gonnen hatte, und es wurde im Zwiſchenact von ei⸗ erhalten fen Verbreitung „falſcher“ Nachrichten, gewiß, daß Ricaſoli in Genua eine Zufamm 5 
fionirt, theils im öſterreichiſchen Civil. und Militärdienſtenem der Mitglieder des Juriſtentages mit lauterſwelche die öffentliche Meinung irre zu führen geeignet mit dem Prinzen von Carignan hatte, die der Po i. 
untergebracht; die Mannſchaft zieht in großen Abtheilungen Stimme verkündigt: die ſtändige Deputation desſſeien. Außerdem wurde noch gegen dasſelbe Blattſtik nicht fremd war. Es würden keine ö 
über Verona und Mantua der heimatlichen Grenze zu. Juriſtentages Wunsche daß sämmtliche Mitglieder des⸗ aus dieſem Anlaß eine ſtrafgerichtliche Verhandlung Aenderungen des gegenwärtigen Cabinets durch Ri⸗ 
Das „G. di Verona“ meldet, daß Renans „Lebenſſelben das Theater verließen. Dieſer Aufforderung eingeleitet, deren Reſultat aber die Freiſprechung desſcaſoli's Eintritt bedingt werden. f 
Jeſu“ letzter Tage in den Buchhandlungen des lombardiſch⸗ wurde ſofort in Maſſe entſprochen. Einzelne begaben e Redacteurs iſt. In dem erichtlichen Er Man hat der „Köln. Ztg.“ zufolge einen Augen’ 
venetianiſchen Königreichs ſequeſtrirt, auf Anordnung desſſich alsbald nach der Eiſenbahn um nach Mainz zu- kenntniſſe wird ausgeführt, daß die Befehle zur Kriegs⸗ blick daran gedacht, ſowohl den General Lamarmora 
Staatsminiſteriums aber ſogleich der freien Cireulationſrückzufahren; der größere Theil der Juriſten verſam⸗ bereitſchaft eines Geſchwaders fürs Schwarze Meer wie den Marquis d'Afflitto von N eap el abzuberu⸗ 
zurückgegeben wurde. melte ſich in dem Saale der re Geſellſchaft“, (darüber hatte der „Semaphore“ berichtet) nothwendigſfen, und zwar in den zwiſchen ihnen ausge⸗ 
Oeutſchland. in welchem ein gemeinſchaftliches Nachteſſen für die alle Mal gegeben werden, wenn gewichtige Greignifl brochenen nicht unerheblichen Gonflictes, Jedoch iſt 
In der letzten Bundestagsſigung gab Oe-Juriſten veranſtaltet war. Hier entwickelte ſich nun in Europa vor ſich gehen, daß aber eine miniſterielle die Sache jetzt wieder beigelegt. Der Handelsminiſter, 
ſterreich in Beziehung auf die Einführung gleich enſalsbald eine ziemlich aufgeregte Scene. Man erging Ableugnung nicht als juriſtiſcher Beweis angenommen Herr Manna, befindet ſich in dieſem Augenblicke in 
Maßes und Gewicht es folgende Erklärung ab: us in den heftigſten Vorwürfen und viele Stimmen werden kann, daß ſolche 2 8 nicht ertheilt worden; Neapel. Minghetti wird ſich während der Parlaments 
„Die kaiſerliche Regierung iſt geneigt, die von derſſprachen ſich ohne weiters dahin aus, daß hier eine denn je nach den politiſchen Bedürfniſſen des Augen⸗ Ferien mit einer neapolitaniſchen Fürſtin, die ſich ge⸗ 
Bundescommiſſion wegen Einführung gleichen Maßes abſichtliche Beleidigung des Juriſtentags vorliege. Die blicks würden ‚fie anerkannt oder geleugnet und die genwärtig in aldieri aufhält, verheirathen. 
und Gewichtes in den deutſchen Bundesſtaaten gemachten Aufregung ſteigerte ſich noch, als mitgetheilt wurde, Strafbarkeit eines rechtlichen Bürgers könne nicht von! Aus Neapel wird der „France“ geſchrie ben, daß 


— — 


die Bri lande fortwährend imſten in der Zahl der Getödteten befindet fid der ver- Staatabahn 198 — Grebit-Astien 2005. — 1860er-Rofe 905. — Hermannſtadt, 31. Auguſt. In der beutigen 
Wach ben ber Wah * der Dolch 225 als je abſchiedete Ste des Jekaterynoskawer Dragoner⸗ Faris 31. Augufi Schlußcourſe: Zpercent. Rente 68.15. — N 1 N dreiſtündigen Debatte 
— Rolle ſpiele. Mit dieſen Worten ſei die Lage 5 a der einigen Gefechten als 8 500 ee - Grreib Mobil. 1148, — Derte ps P 2. er 
üd⸗Italiens bezeichnet. N Freiwilliger beiwohnte a Kar Lomb. 560. — Oeſterr. ehlt. — Piem. 50. 9 orlage engen ' u 

— ilakeft 5. r „G.⸗C.“ zufolge bezüglich“ Im Wiluger „Kurper“ iſt ein kriegsgerichtliches Urtheil— Conſols mit 93) gemeldet. , ſtatt des Ausdruckes „romäniſch geſetzt: „romaniſch.“ 
des ae 1 Pi 8 € ar⸗ —— einen Rekruten Syſef Barone veröffentlicht. Der⸗ ſch . . ee. 8 Mezen Sn Frankfurt, 31. Auguſt. Die heutige „Europe“ 
din all hutes neueſtens beſondere Beſtimmungen undſſelbe iſt, weil er „ein freches literariſches Produet“ ver-. 15 — Korn 2.10 — Gerſte 1.58 — Hafer 1.44 — Erben berichtet: 1 hat keine Congreßfizung, Dagegen 
Aenderungen eingeführt, welche gelegentlich des imſfaßt hat, zum Verluſt jeiner bürgerlichen Rechte und zehn|2.10 — Bohnen —. — Grbäpfel 1.07 — Cine Klafter hartes En nan Konfenſzer der Sue 
Herbſte dort berorſtehenden Gratulations Empfanges Jahren ſchwerer Arbeit verurtheilt worden. — Von den Holz 8.50 — weiches 7.— A r ng — hniſter ſtattgefunden, um ſich über das Schlußvotum 
des neuernannten Cardinals De Luca, bisherigenſ269 Perſonen, gegen welche im Wilnaer Gouvernements-Cin Zeutuer Heu 1.50 eee, und die Faſſung des ae zu unterzeichnenden Pro⸗ 


er g : ; 5 f 5 5 Neuſandec, 28. Aug. Die heutigen Durchſchnittspreiſe waren fol Andi 
i Nuntius i i en Male in Gebiete die Vermögensconfiscation verhängt wunde, find!,; ; RER i 1, tokelles zu verſtändigen. Nach Schluß des Con reſſes 
apoſtoliſchen n Wien, zum erſten in 9 fi häng (in fl. öſterr. Währ.): Ein Metzen Weizen 3.55 — Roggen 2.421 werde fofort eine Collectiveinladung ion Preußen ber 


Anwendung kommen ſollen; ferner ift die von Pius V. nach dem im Wilnaer „Kuryer“ veröffentlichten Verzeich— Gerſte 1.90 — — Hafer 1.40 — Erbſen —— — Bohnen —.— eine ung h 
aufgehobene feierliche Nachi⸗Preeſſin, die früher ſeitſniſſe 88 Adelige, 80 Bürger und 71 Bauern, ſomit alle. — Hirſe —— — Muchar, del, 7. Rukurup — — Erd- treff; der Mittheilung der Beſchlüſſe und Zuſtim⸗ 
uralter Zeit an jedem 6. September ſtattfand und. Stände ziemlich gleich vertreten. Das gleiche Verhältniß game 55 = 27 Sa 305 mung zu denſelben erfolgen. An den Congreß werden 
wobei das Chriſtusbild mit großem Pomp von derſbeſteht bei den im Gouv. Mohilew verfügten 452 Seque- Lemberg, 31. Auguſt Holländer Dukaten 5.25 Geld 5.29 ſic wahrſcheinlich Conferenzen der auswärtigen Mi⸗ 
Kirche S. Giovanni nach Santa Maria Maggioreſſtrationen. Waare. — Kaiſerliche Dnkaten 5.27 Geld, 5.32 W. — Ruſſi⸗ niſter in Frankfurt zur Erledigung der Detailfragen 
getragen wurde von Pius IX. wieder eingeführt undd Nach einer Privatnachricht, deren Zuverläffigteit dieſſcher halber Imverial e. 10 C. 9.21. — Mufifcer Süber Au. der Reformacte anſchließen. — Die Poſtzeitung⸗ be- 
ſchon für den u. chſten Monat feſtgeſtellt worden. „Poſ. Ztg.“ jedoch dahingeſtellt fein läßt, ſollen in Kowno 11 1 G. Klee: ee Urt Sammy Feier zeichnet als diſſentirend Baden, Weimar und Mecklen⸗ 
! Hußland ſich 850 Gutsbeſitzer und 80 Geiſtliche in Haft befinden, —.— W. Gal. Pfandbriefe in öfter. Währ ohne Coup. 75.30 burg⸗Schwerin; letzteres begründe ſeinen Nichtbeitritt 
Aus War ä — — Deu Czas“: Dieſſo daß in der ganzen Wojwodſchaft nur 4 Gutsbeſitzer auff G., 7695 W. Galiziſche Pfandbriefe in Conv⸗Mze. ohne C. durch ſeine geographiſche Lage. Bis zum Beitritte die⸗ 
a1 us Warſchau. ſchrei ge dend * Der Un- freiem Fuße wären. Zn Suwalti ſitzen 139 Gefangene. — 79.08 G 79.73 W. Galiz. Grundentlajtunge-Obligationen ohne ſer und Preußens jolle Artikel 11 als maßgebendes 
1 ae x bite 75 2 wischen der tue n z 8328 98. 00 e een Yen 2 ki Prineiv für die vorliegende Einigung gelten, dieichwie 
Sog e und er 10 x li eg * fort. Die uf. brannt worden, und zwar zwiſchen Zawierce und Lazy. Es 202 88 m 5 e der Zollverein entſtanden. — Nach der „Südd Ztg.“ 
ice Polti ant agg dene Mir um die Ver- iſt daher von Sosnowice aus nur möglich, 4 Meilen ohne] Krakauer Cours am 1. Sept. Neue Silber Rubel wäre auf Hannovers Wunſch bei Verfaſſungsänderun⸗ 
ſchworenen aufzugreifen, die nationale Polizei dage⸗ 


erdolchte Skowrollski iſt geſtern ſeinen Wunden erlegen. 
Die 8 Leichen des Bialy, Skowronski und Krajewski find 
im Operations itals zum heiligen Geiſt aus- 
1 aliongſaale des Hospitals zum heilig ſt aus 

Aus der augeblich in Warſchau befindlichen Druckerei 
der Nationalregierung ging dieſer Tage, wie der „Lemb. 
Zig.“ u. A. von der Gränze geſchrieben wird, ein Infan⸗ 
terie Reglement (regulamin piechoty) hervor, welches 
genaue Inſtructionen für die Organiſirung der Inſurrec⸗ 
tions - Infanterie enthält. Jedes Infanterie - Bataillon beſteht 
aus 6 Compagnien, von denen 4 aus Senſenmännern 
und 2 aus Scharfſchützeu zuſammengeſetzt find. Jede Gom- 
pagnie zerfällt in 2 Plutons, und dieſer in mehrere Sec 
tionen von 3 bis 4 Rotten. Die Senſenmännercompagnie 
zahlt 114, und die Scharfſchützencompagnie 108 Mann, 
jo daß ein Bataillon mit Inbegriff der Chargen 682 M. 
ſtart ſein ſoll. Reglementsmäßig ſoll der Senſenmann mit 
Piſtole und Senſe bewaffnet ſein, auch der Tambour ſoll 
eine Piſtole befigen. Die Scharfſchützen werden nach Thun- 
lichkeit uniformirt werden. Eine ſchwarze Jacke mit gelben 


Unterbrechung zu fahren, und eine Reiſe von da bis War- — f 45 8 3 . e gegahlt 8 ee gen K 9 worden. 1 0 fer. 
1 3 au dauert 3 Tage. Die Correſpndenzen gehen ſämmtlichſnoten Für öͤſterr. Währ. ſt. poln. verl., 3. „ der Abgeordneten ſolle 302 betragen, wei eſſen⸗ 
es mit era ng 5 5 7 — ; d A 3 8 — Neues Silber für 100 fl öfterr. Wahr 1113 verl, 1103 bez 
ird die ruſſiſche Polizei wie 5 Während die Ruſſen Kronſtadt und die finniſchenſeuſſiſche Imperials fl. 9.17 verl., fl. 9.03 bez. — Napoleond'ors zugeſtanden wurden. — „Europe“ dementirt, daß 
Stadt wird in 22 Bezirke eingetbeilt. Jedes Haus Wei 6 f 11 N i ie⸗Tverl., 5.26 bez. — Vollwicht. öſterr. Rand⸗Dukaten fl. 5.36 verl. i ü a i Fü a 
ee ; iſt fz 8 eichſel ſenden, um die polniſche Inſurrection nie- vel, S f ukaten fl. verl. Die „Südd. Ztg.“ ſchreibt, auf dem Fürſtentag 
bal jeinen Wachmann und dieſer iſt für Alles ver ade, vernadläfigen fe deshalb keineswegs huge en lauf Gl un Säle; beſchloſſen worden, die fertige Reformacte demnächft 
we n wert, 92% Wahr 765 verl., 755 bez. — Galiz. Pfandbriefe nebſt l. Coup. 
Oberinſpector dieſes u n e deſignirt destheile. Nicht nur, daß eine bedeutende Macht un- in Em. f. 801 bal, 705 bez. — Grumdentfaftungs-Obligationen verſammlung zur Annahme oder Verwerfung mit ja 
ein welches man Waridau nennt, ter General Kotzebue Beſſarabien beſetzt hält und an- uu 5 fl. 7 \ v 
( Jr 2 . 2255 A 84 on 75 Aktien 75 Frankfurt, 1. Sept. (Czas) Nach vierſtündigen 
baltere zu einem Er . ſcheint ſogar, ſchreibt man der „Gen.⸗C.“ aus Co n⸗ 203 ver, 201 bent. n zelle 1. ber Wie Serathungen der heutigen Sitzung wurde der Con⸗ 
wie jetzt auch die „K. conſtatirt die allgemein ſtantinopel, 24. v. M., als wolle der Czar ſich in Krakau, 2. September. Die heutigen Durchſchnittspreiſeſgreß geſchloſſen. Se. Majeſtät der Kaiſer hielt folgende 
waren in öſtr. Währ.: Ein Mepen Weizen 3,74 — Korn 2.43 — Schlußrede: Wir haben unſere Berat n b 
tersb iſen. Nur über das Wie iſt man noch ch 5 . hoh A a ne 
burger Kreiſen. N 8 fenfive beſchränken. Man hat Nachrichten von Odeſſa, Orte 20 — gem —.— — Kufurug —— — Erdäpfel und meine hohen Bundesgenoſſen erlauben mir einige 
verſchiedener Meinung. In Warſchau tritt das 125 die ruſſiſche Armee in Transkaukaſien fortwährend ar — Eine ae hartes Holz — — 3 kurze Abſchiedsworte zu ſagen. In 10 Sitzungen einig⸗ 
immer größerer Gewißheit auf, daß zum einſtweili⸗ lebhafteſte Unruhe erwecken muß. Ein großer Theil. Stroh —70 fl und verwickelteſten Fragen. Nicht ein Fall trat ein 
gen Nachfolger des Großfürſten Konſtantin der Ge⸗ 95 Euer Bor ruſſiſchen Linien iſt zum Transport — —— . ..ñĩvß5ßv5— — daß in unſerm Kreis ein Sonderintereſſe die ſchließ⸗ 
Geueralgouverneurs von Litthauen, beſtimmt werden es iſt ſogar ſehr wahrſcheinlich, daß die betreffende) Ueber den Selbſtmordverſuch Smolka's ſchreibt wir Alle bereit ſind Opfer zu bringen. Dies erſcheint 
wird. Geſellſchaft ihre Fahrten ganz einſtellen wird. Aus der „Botſchafter“: „Gerade um die Zeit, als dieſmir als eine Thatſache von großer Bedeutung, und 
Zig.“ aus Warſchau 26. v. M. Kaum iſt das Todes N ; 1 er j ürkiſch⸗ : ; ü i⸗ viele Bewei i 5 
= rs „ Verbindung mit Perſien, den Krieg nach Türkiſch⸗ Polens unter ing, begannen die Zuzüge aus Gali- viele Beweiſe der Eintracht, der Selbſtverleugnung, 
der ain eren volßogen, fo it beute Min mee Armenien zu tragen beabſichtigen und für etwaiges ien, die bis dahin ſich auf vereinzelte ebertritteſ wovon unſere Beſchlüſſe Zengniß geben, blicken, fo. ff 
worden. Der Unglückliche wurde nach dem Hospital gebracht, ten ſuchen werden. Die Türken ihrerſeits haben bisſunglücklich, ja zwecklos die Zuzügler > sſpreche, wie vollſtändig meine £ die un⸗ 
ber Un em Ho 1 0 rerjeit er geopfert wurden, ausſpreche, wie vollſtändig meine Hoffnungen auf die un 
gab aber in einigen Stunden den Geift auf. Der Thäter jetzt — dem Proteſt Aali Paſcha's nichts gethan, 1 a By locifce Erpedition a 1 mittelbare Mitwirkung der deutſchen Fürſten gerecht⸗ 
projectirte Befeſtigung von Kars und Erzerum iſt in en Erfolg, ohne moraliſchen Nutzen für die Sade trauen, welche meine Bundesgenoſſen mir perſönlich 
Vergeſſenheit gerathen; dagegen ſenden fie alle Streit- (de en: 8 Schaaren eee. Eltern entgegenbrachten, bitte ich den Ausdruck meines tief- 
Bulgarien und an die ſerbiſche Gränze, wo ſie, wieſ Her überzeugt, daß der jetzige Aufſtand unfähig ſei verſammlung trennt ſich heut mit dem Wunſche, daß 
es ſcheint, einen Angriff erwarten. Kommt es zum ne Freiheit Polens wirlich zu erkämpfen, daß io eine zweite ſobald als möglich zu Stande komme und 
Beſchäftigung finden und gar dadurch, daß fie ſich indem Tode entgegengingen, nicht minder von dem ihr theilnehmen, unſere Beſtrebungen kröne. Möge 
Aſien ſchlagen lafjen und Terrain verlieren, werden ſie Wunſche beſeelt, Polen möge ſeine Kraft für eineſdie Obhut des Allmächtigen uns Allen und ganz 
erweiſen Auf einen allgemeinen Aufſtand der Tſcher—⸗ 11 N En 5 nter Anderm, da Auf die Rede des Kaiſers antwortete der Köni 
keſſen iſt nicht zu rechnen. Was man in den hieſi⸗ Galizien zu wirken. Wir wiſſen u er 8 
i upörung in Dag ihrem Vaterlande lieber in Oeſterreich zuſchen trennten ſich in gehobener Stimmung. In den 
heſtan und der Eroberung feſter Plätze lieſt, ift, wie Sr u hr Ende auf den en Einzeldebatten wurden die der ſpeciellen Berathung 
müßige Erfindung. 2. ſedelſten Motiven, aus Patriotismus und Humanitätſendgiltig angenommen; diejenigen, welche keinen Spe⸗ 
— in ii nn nn entſprungen, zog Smolka die bittere Feindſchaft der cialberathungen unterworfen waren, wurden en bloc 
ſchmäht, in anonymen Briefen verhöhnt und bedroht. Conferenzen hat ſich als überflüſſig herausgeſtellt. 
-Geſtern verſchted hier ef rad en n Das tiefſchmerzliche Gefühl, von feinem 1 Va⸗Den Beſchlüſſen find nicht beigetreten: Baden, Meklen⸗ 


über Thorn. Preuß. Courant für 150 fl. öſt. W. Thaler 904 verl., 894 bez. Homburg einer und der freien Stadt Hamburg zwei 
Zahl der Wachmänner wird auf 4500 erhöht und die Häfen befeſtigen und Truppen auf Truppen nach derſ9.— verl., 8.88 bez. — Vollwichtige holland. Dukaten fl. 5.36 Prinz Oscar von Schweden eine politiſche Miſſion habe. 
1 N 780 ez. — iz. bri 5 in öſtr. 2 
antwortlich, was dort vorgeht. Trepow ſoll zum ihre südlichen am schwarzen Meere gelegenen Lan⸗ verl. 98 bez. — Galiz. Pfandbriefe nebſt lauf. Coup. in öſtr der erſten auf Grund derſelben gewählten D elegirten⸗ 
. A 8 in öfter, Währ. fl. 76 perl. 75 bez. — National» Anleihe vom|oder nein vorzulegen. 
Daß die plötzliche Abreije des Großfürſten-Statt⸗ dere Corps die Küſten der Krim bewachen, ſondern es 
203 verl., 201 bezahlt. 
getheilte Anſicht in offieiellen Warſchauer und Pe⸗ ' e. ' 
per Id Falle eines Krieges nicht blos auf eine kräftige De Serie 2.20 — Hafer 1.68 — Erbsen —.— — Boſuen . — 
(guerit in der „Kreuzztg.“ aufgetauchte) Gerücht mit in einer Weiſe verſtärkt wird, welche der Pforte dieſgentner Futter⸗Klee —.— Ein Zentner Hen 1.80 — Ein Zentner ten wir uns über eine lange Reihe von ſchwierigſten 
Gral Murawiew 1. ein naher Verwandter desſ on Truppen und Heergeräthe feſtgehalten worden, ja Neueſte Nachrichten. liche Einigung geſtört hätte. Es hat ſich gezeigt, daß 
Die Executionen dauern fort, ſchreibt man der „Schleſ. dem Allen geht hervor, daß die Ruſſen, vielleicht in Hoffnung auf fremde Hilfe an dem blutigen Himmelſgewiß, wenn wir mit großer Befriedigung auf jo 
a gemiffer Kintewon in eiuer Conditored erſtocken Verluſte im Weiten ſich im Orient ſchadlos zu hal⸗ beſchränkt hatten, in großem Maßſtabe. Wie volligſes von meiner Seite verzeihlich, daß ich mit Stolz 
E um ihre Gränzen zu ſichern, ſelbſt die ſchon längſt Das Blut der galizischen Jugend floß ohne ſtrategi⸗ fertigt wurden. Für die Freundſchaft und dag Zu⸗ 
kräfte, über die fie nur irgend verfügen können, nach verwünſchten die Urheber. Das griff Smolka an's gefühlten Dankes anzunehmen. Unſere erſte Fürſten⸗ 
Kriege, jo dürften die Türken mit den Serben vollauf| yiefe hochherzige Männer und Jünglinge vergebens[dadurch, daß alle Mitglieder des großen Ganzen an 
ſich een etwaigen Alliirten eher läſtig als nützlich beſſere Zeit ſparen, begann er gegen den Zuzug aus Deutſchland zu Theil werden. 
N werft e ie Studenten be- von Baiern im Namen der Fürſten. Die Monar⸗ 
gen Zeitungen vom Wachſen der Empörung in Dag⸗ er auf die Univerſität eilte und die Studenten be 
mir von glaubwürdigſter Seite verſichert wird, eine Ebenen zu ſuchen. Dies Auftreten, obwohl aus denüberwieſenen Artikel, zum Theil mit Amendements, 
Local⸗ und Provinzial 5 Nachrichten. nationalen Heißſporne zu. Er ward angefeindet, ge- ac Die Nothwendigkeit von Minifterial- 
Aufſchlägen graue Beinkleider und ſolche Mäntel find, wie Lebensjahre. terlande verkannt zu werden, bemächtigte ſich feiner. burg⸗Schwerin, Weimar, Waldeck; alle übrigen Herr⸗ 


e. Bein ) er „ Die geſtrige Nummer des „Goniee“ wurde von der Lem: : Bu : er unterzeichneten das Schlußprotokoll des Con⸗ 
wir vernehmen, für die Inſurgenten im Lubliniſchen be⸗ BE — 0 Weſelee . Be en — Ps 1 u Bu 5 125 O8 Sab g jo main ſol dem 
ſtimmt. Als Kopfbedeckung wird eine Konfederatka in Ge“ In der Nacht vom 29. Juli d. J. iſt der Maierhof der Auf 1 wien Könige von Preußen zugleich mit einem Collectiv⸗ 
ſtalt eines franzöſiſchen Képi dienen. Die Uniformirung Grundfrau Ludwina Majehrowicz in Jezow, Zamczysko ge: Landsleute, auf die furchtbaren Repreſſalien der Ruſ⸗ ab der Fürſte 8. e e 8 
des Generalſtabes wird aus hechtgrauem Tuche beſtehen. nannt, ein Raub der Flammen geworden, wobei 14 Stück Horn- ſſen. Von zwei Seiten niedergebeugt, glaubte Smol- Schreiben der Fürſten überſandt wer A 

5 d 3 10 8 En d derſvieh und 2 Schweine verbrannt ſind. . Der Geſammtſcha⸗ ka's heftige, energiſche Natur den innern Kampf der Berlin, 31. Aug. (Schl. 3) Nach Berichten aus Ko⸗ 
Ju einer er Instruction wird den Offizieren un den wird auf 1300 fl. öſterr. Währ. angegeben. Die Entſtehungs⸗ le, di Bitt keit des Lebens nicht m trage penhagen wird die Garde zu Fuß nach Schleswig be⸗ 
Mannſchaft der Inſurrection ans Herz gelegt, ſich ſtets Urſache des Brandes ift bis jetzt unbekannt. See e, we itterkeit des Leben ehr ertragen fördert werden. — Die Kreuzztg meldet: Se 
eines humanen, zuvorkommenden Benehmens zu befleißen. In der am 19. Mai d. J. abgehaltenen Schlußverhandlungſzu können. MER ER l Maſeſtät d Kö 5 Geben bat fi k ö 
Nicht einmal einen Zaun ſollen ſie unnützer Weiſe verder⸗ſun Lemberger k. k. Landesgerichte wurde der verantwortliche Der „Czas“ vervollſtändigt und berichtigt die noch ajeſtät der önig von Preu ich beu e zum 
. uch dürfen fie nicht in fremden Teichen ohne Erlaub⸗ Redacteur der „Gazeta narodowa“, H. Johann Dobrzanski, des ungenaue Nachricht über das Gefecht bei Dorohu-Beſuche der Königin Victoria von England nach 
115 ſichen oder in Wäldern jagen. Im Lager dürfen keine ihm zur Laſt gelegten Vergehens der Ehrenbeleidigung laut $$. 7 eza im Lubliniſchen dahin, daß Ru dzki nicht todt, Roſenau begeben und wird morgen früh nach Berlin 
Frauenzimmer weilen, und die unentbehrlchen Marketende⸗ 


und 491 St.⸗G. gegen den Marquis Wielopolski aus Mangelſe i äre kei urückkehren 
an Beweisgründ 287 St.⸗G.⸗B. freigeſprochen; dagegenſſondern ſchwer verwundet let. Darnach wäre keinerſz . J N 
rinen ſollen nach Thunlichkeit Frauen von Soldaten ſein, wegen Vanachloſtgung — gehörigen Obſorge nach $. 32 und 33 der Inſurgentenführer in dieſem Kampf gefallen. Auch Berlin, 1. September Petersburger Privatbriefe 
die ſich eben im Lager befinden. Vergehen — Mannſchaft ſchuldig erklart und zu einer Geldſtrafe von 25 fl. ö. W., ſowie in 2 4 „die Einreihung von 48 Reſerveregimentern zur activen 
können von den Compagnieoffizieren mit Arreſt, Arbeiten 1 gere e serie. Zugleich u auf Grund 9.35 bee nn 18 5 — — — 2 fh her 2 5 11. 0 5 fürſt S wg 2 Minister. 
5 Preßgeſetzes der Cautionsverluſt von 6. W. und die Ver⸗ ! 
Bere Verbrechen gehören vor's Kriegsgericht. Die Beſchäfti⸗ theils i 5 a > { g e 
gung der Soldaten der Inſurrection an Tagen der Ruhe — G. Zeitung“ auf Koſten des Verurtheilten ausge: Nach Wa rſchauer Berichten der „Gazeta naro⸗ das der Mice beheben ee Bee en 
iſt durch folgende „Tagesordnung“, vorgejchrieben von beri_ 2 Bm „dowa*, hat die Nationalregierung die Bedingungen der drei Mächte beſprochen worden. Dem Großfürſten 
rch folgende „Tag 8% | d — pets nicht angenommen. Sie hat ihm blosſwurde von Seiten des Kaiſers ein ſehr freundlicher 
5 und im Winter um 6 Uhr früh Tagreveille geſchlagen. Pari 5 . 
; s 5 i a. f aris, 31. Auguſt, 5 Uhr 55 Min. Abends. 
Nach verrichtetem Morgengebete ſoll man ſich ankleiden und! — Die ſämmtlichen Gewinnſte aller öſterreichiſchen Lotterte⸗ſweitere Bevorzugung angeboten. aris, uguſt, d 
di u ; f Eſſecten (Staats- und Privat- i im J. 1863 Nach der „Lemberger Zeitung“ ſoll Lelewel beiſHeute fand eine Miniſterberathung ſtatt. Der Kaiſer 
die Munition richten. Eine Stunde nach dem AufſtehenſCſſe ats und Privat- Lotterien) belaufen ſich im 5 e 305 Mann 82 0 20 Reitern ſte⸗empfing geſtern den Grafen von der Goltz in einer 
2 fi l ibt die „Lemb. Ztg.“ als Mäkler 
den u. ſ. w. In den freien Stunden dürfen die Soldaten und ähnliche Zwiſchen⸗ Petſchten bie e ven Oqhſentrans⸗ 5 Rucki 24. Au. Bukureſt, 31. Auguſt. An Stelle General 
baden. Die Wäſche reinigen ſie ſich ſelbſt. Das Mittags- porten für die Beförderung auf der k. f. priv. galiz. Carl Ludwig⸗ Nachrichten zufolge wurde blos Ru 6 am 24. Au⸗ Ghita s if Niehl : 8 e 8 Roset zum Mini 
mahl nehmen die Offiziere gemeinſchaftlich mit der Mann⸗ i gewöhn 0 uſt in der Gegend von Chelm beſiegt und mit dem Ghika's iſt Nicolas Ba anesco Rose a iniſter 
n. Forderungen die Ochſenzüchter und Ochſenhändler Galiziens über⸗ eſte ſeiner Abtheilung gefangen; die Hauptmachtſdes Aeußern ernannt. Bis zu ſeiner Ankunft iſt das 
halten, wird die Kundmachung, welche den Vorgang bezüglich 
folgende Nachricht vom sſchauplatze: Die Inſur⸗ r 29. in einem bedeutenden Gefechte bei Janow, wo⸗ a 2 . 1 welche 
—.— — “ . 5 — 7 . 1. Sept. Amtliche Notirungen. Preis für einen han eg 1 Rt un 1 n 15 bis n 4. Sul a 7 0 5 905 das Ze Ein- 
t ausrückten, wurden nach preuß. Scheffel b. i. über 14 Garnez in Pr. Silbergr. . ö kr. öſt. W. 9981 En „Gazette de France“ meldet, wäre der be⸗ nn wei 15 D den 
iec, O Radom und Biakobrzeg in der Roggen 48 50 fte 33 — 39. Hafer 26 — 31. Erb- kannte Zuavenführer Rochebrune nicht gefallen, den Fremden geſtiegen ſei. der Taiknn 
nach Przptwt, — und Jedlna hin I ie * eg Binterräpfet En Be * Se: = ſondern nebft zweien ſeiner Adjutanten von den Ruſ⸗-ſbritiſchen Dampfer zum Truppentransport. 
in „ Sommerrüpſen per 15 um rutto: — 199. 
ſel Sdhaaren gelang ſich über die Weich- prenz. Thaler (m ı fl. 57 öſterreichiſcher Währung außer RER — — — — 
5 nellen dcn ao — date. Die ge „ Weiber van een — 85 Detzeichuiß det Angefommenen und Abgereiſten 
8 5 an Getödteten und wer⸗ Freiw. Anl. 1014. — öperc. Met. 685. — vom 2. September: 
urden gefangen. Auch eine enen de, _ f 1 Sep € 
große anzahl bene gen 5 > gas —— Waffen- en Credit⸗Loſe 81. — Böhm. Weſtbahn 73. dorf, 3 1 en be Hoſſe tzewski, aus Petragewa; Daszewski, aus Wierzbna; Joſeph Tre- 
gattungen, darunter 9% Stutzen fielen in die Hände ankfurt 31. Auguft. Sperc. Wet, 66. — Wien 104 z. Landtagsabgeordnetenwahl. wurde Hofſe- cgewibsti, aue Grabome. 7 
aide 5 ae — 835. — 1854er-Rofe 3. _ Hat. ul 220 5 cretär Plecker. Abgereiſt in: Herr Erazm Nööydi, nach Galizien. 


Preßgeſetz vom 17. Dez. 1862 auf Grund $. 264 StG. B. für den ruſſiſchen Bericht von Zerſprengung aller Abthei- vom 30. Auguft melden: Ein kaiſerlicher Ükas ordnet 
3 e n geahndet werden. Grö⸗ N i N N 
al ir aber nie mit. Leibesfrafen 8 öffentlichung dee Metheils in der „Gaz. nar.“ und in der amtli⸗ Neue verſtärken. rath unter dem Vorſitz des Kaifers in Zarskoje⸗Selo 
Nationalregi irt: Sommer wird um 4 oder? 5 - i | 
ationalregierung, normirt: Im Somme Handels⸗ und Börſen⸗Nachrichten. das Commando über drei Abtheilungen, jedoch ohne Empfang bereitet. 
ar or 5a n: je- auf beinahe 9 Millionen Gulden. y 
iſt Apell, hierauf Frühftüc und 2 — 3 ſtündiges Exercie- auf be Bei dem Umſtande, f ben. Ein baldiger Kampf ſei zu erwarten. Privat- Audienz. Die Kaiſerin iſt nach Biarritz abgereiſt. 
Bahn noch immer zeitweiſe vermitteln, und durch ungewöhnliche 
11777 Der Dziennik powsz vom 29. Auguft bringt der Inſurgenten im Lubliniſchen unter Kruk ſoll am Portefeuille der auswärtigen Angelegenheiten dem 
Krieg deren Beachtung jede Vermittlung überſlüſſig macht, neuerlich 
8 8 23. Auguſt durch die Abtheilungen 8 5 außer Agio: Weißer Weizen von 62 — 73. Gelber 62 — 70. 
Reſten dieſer Schen 10 Tagen mal zerſprengt rr Rother Kleefaamen für einen Zollcentner (801 Wiener Pf.) — — Verantwortlicher Redacteut + Dr. A. Bocgek. 
verwundeten b To Geben; — edit einl, 744. — Staatsbahn 113. Kronſtadt, 1. September. Geſtern zu Brenn⸗ Angetommen find die Herten Gutebefiger: Jateb Kucha⸗ 
der Soldaten, die einen unbedeutenden Verluſt erlit⸗ 


wiadamia niniejszym edyktem Gustawa Amadei 9 uhr Vormittags mit dem vorgenommen, daß dieſe Fahr- Auction von Gruben⸗Muſchinen 


Amtsblatt. Pernetta 7 zy cia i pobytu niewiadomego, a W ra- niſſe bei dem erſten Termine nur um oder über dem als f a 

3 zie gdyby niezyl, jego 2 nazwy i pobytu niewia- Ausrufspreis dienenden Schätzungswerth, bei dem 2ten _ Eine 5Opferdige Hochdruck⸗Waſſerhaltungs⸗ 
Nr. 20900. Kundmachung. 695. 243) domych spadkobiereöw lub prawonabyweow iz Te- Termine aber auch unter dem Schätzungswerth gegen 

0 „ odor Wittig wniöst przeciw nim pod duiem 1690 gleich bare Bezahlung hintangegeben werden. 6 Fuß Hub, 21%, Fuß Balancir Länge nebſt 3 Corn⸗ 
Dem Anſuchen des Wadowicer Magiſtrats gemäß, wird Lipca 1863 do L. 3891 pozew wzgledem extabu- Hiezu werden die Kaufluſtigen mit dem Beiſatze ein- 
der in Wadowice am * September 1863 abzuhaltende Iacyi kwot 38 r. m. k. 1 13 r. 33 kr. mon. kol. geladen, daß dieſe Licitation im bezirksämtlichen Gebäude 
Jahrmarkt auf den 7. September l. ‚I. verlegt. w staniediluznym sumy 6000 zip. na s. 30,000 vorgenemmen werden wird. und Dampfpumpe; ferner eine öpferdige Fördermaſchine mit 
Von der k. k. Statthalterei-Commiſſion. zip. dobra Chehniec 2 przyleglosciami obeigzajg- Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte. 2 Cylindern, Seiltrommel und Bandeiſen⸗Seil, ſollen 
Krakau, am 29. Auguſt 1863. cej 6 1 8 dla Andrzeja . teraz je 70 Bochnia, am 30. Juli 1863. 
Obwieszezenie. po woda intabulowanéf na rzecz Gustawa madei Edvkt. 

We eee ee ee  wilkake Pernetta po Humbercie i Krzysztofie Nier Marecho J 


Wadowic, jarmark ] Wadowicach w duiu .l4go 

Wrzesnia 1863 odby@ sie majacy na dzien 7go 
Wrzesnia b. r. odtozonym zostaje. 

Z ces. .kröl. Komisyi namiestniczej. 
Krakow, d. 29 Sierpnia 1863. 


f f ö Maſchinenbau⸗Anſtalt zu Breslau erbaut. Nähere Aus 
1863 o godzinie 10 rano w sporze powyZszym wy- wego w Wiener Neustadt 2 dnia 17. Czerwca 1863. kunft und Zeichnungen find zu erhalten bei Ingenieur 
E. Nack in Kattowitz und Kaufmann Louis Wollheim 
in Breslau. 0 (701. 1) 


N 7374. Kundmachung. (681. 2-3), 30,000 zip. dobra Chelmiec 2 przyleglosef ami eie: miocarni rgcznéj w wartosel 120 fl. 1 dwöch Wiener Börse -Bericht 


Bon Seiten der Tarnower k. k. Kreisbehörde wird 4 1 N ur 17 5 Et. vom 31. Auguſt 
N 5 5 Kot. 54 zir. 13 c. W. a. do zachowania sadowego, ktöra terminach a mianowicie na dniu 17. Wrzesuia i — f gun 
hiennt keimt gemacht, daß zur Stcherſtelung der Neft to kwota pod dniem 17 Line 1863 d — Art. S. Pazdziernika 1863 o godzinie 9. rano 2 t6 Of fentliche Schuld. 
gebung im Tarnower Seminarium für die Zeit vom 1. p R Lipca 18 N 1 Sr AA: FANG. 2. gm A. es Staates 
October 1863 bis dahin 1864 eine neuerliche Lieitations⸗ 393 do depoytu sadowego przyjetg zostala. eien Sig aui e eee 5 n Geld Wa 
Verhandlung 7. September 1863 in der Tarnowe Gäy pozwani z pobytu nie sq wiadomi, przeto Pierwszym terminie tylko za cenę szacunkowg, lu In Oer W. zu 5% für 100° 13 1285 


6 

Aus dem Narional⸗Anlehen zu 5% für 100 fl. 

mit Sinfen vom Jänner — Juli 82.65 82.75 

f vom April — October 82.75 82.85 

Bom Jahre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl. 
Metalliques zu 5% für 100 l. . 

dito „4% % für 100 fl. 688.75 69.— 

mit Verloſung v. J. 1839 fur 100 fl. 157.— 157.50 

„ 1854 für 100 fl. 95.— 95.50 

„ 1860 für 100 fl. 101.60 101.80 


Kreitbehörde Kanzlei während den gewöhnlichen Amtsſtun⸗ ustanowil c. k. Sad obwodowy celem zastepywania WVzé')j takowef, zas pray drugim i nizej ceny sza- 


den ſtattfinden wird. 
Der Fiscalpreis beträgt 50 kr. öſt. W. per Perſon 
und Tag und das Vadium 500 fl. öſt. W. 
Die näheren Lieitationsbedinguiſſe werden am Tage! 


der Verhandlung bekannt gemacht werden. n a 
Von der k. k. Kreisbehoͤrde bedzie. ;  Bochnia, 30 Lipca 1863. 


; Wzywa sie wigc pozwanych, azeby w przezua- "OT Shih Neuteüſcheiue zu 42 L. austt, . 17— 17.50 

Tarnow, am 17. August . czonym czasie alby osobiscie sie stawili, albo do- N. 2869. c. Ogloszenie. (684. 2.3) 5 Be Westen d 2 
Ogloszenie. tyezgce prawne dowody ustanowionemu kuratorowi C. k. Urzad powiatowy jako Sad w Chrzano- e een 3 Ar 

a ie sie ſudzielili, lub innego obroleg sobie wybrali, 1 c wie czyni wiadomo, 2e przeciw Dawidowi Silber! von Nieder⸗Oſter, zu 3% für 400 W . "36.50 86.50 

d er 85 2 en Mate ke tem tutejszy ces. Erol. Sad obwodowy uwiadomili, steinowi ‚Israel Siegmaun pozen pod dniem 2080 fen Mähren zu 5% für 100 l. 8850 89. 

3 ee e 1 w ogöle, azeby wszelkich prawnych srodkon ku Ozerwea 1863 do f. 2869 0 zaplacenie 1012 zip. | Schlefien zu 5% für 100 u. 62750 880 


ich obronie stuzgeych uzyli, inachéj bowiem skutki z 5. n. wWytoczyt, 'w'skutek ktérego termin d 
2 zaniedbania takowych wypase moggee, sami rozprawy ustnéj na dzien 1480 Pazdziernika 186 8 5 n 
sobie przypisac bedg musieli- o godzinie 10 zrana wWyznaczony zostal. don Ungarn zu 5% für 100 a Fo 


die don Steiermark zu 5% für 100 fl. 86.50 8750 
stwa na czas od I. pazdziernika 1863 r. az do Se 
ostatniego wrzesnia 1864 r. odbedzie sie w gma- 


chu c. k. Urzedu Obwodowego na dniu 7. wrze$- Z rady c. k. Sadu obwodowego 1 r lest nie, von Temeſer Banat zu 5%, für 100 fl. H 
en h en ürzarl N 8 80. Poniewaz miejsce pobytu pozwanego jest niet don Kroaten und Sia für 100 .. — 25.50 
J — ̃ (,,,, Be En 4 1a 
: RAR! ; ja Yhrzanowie na Aue, zu 5%, fü k 5 73.— 
Cena wywolania wynosi dziennie od jeduéj oso- Z. 2270. Ediet. (667. 2-3) hietlepletzesitwo kuratora Salomon "Diihberge von Bukowina zu 3% 5 5 ein 17 5 


by do 50 cent. W. a., a wadium 500 zr. w. a 
Warunki licytacyjne beda na dniu licytacyjnym 
ogloszone. 


C. k. Wladza obwodowa. j n up i W Pag 
\ a Si 1863. Hereinbringung der von A. W. Schreibner erſtegten Reſt- aby sie ua terminie albo sam zglosit, albo zastępey Kedebärö g tr Ce Mr 1 . 30 103.80 
Iman, Re TOR ſumme pr. 190 fl. 48%, kr. öſt. W. ſammt Nebenge- ustauowionemu potrzebne dokumenta dorgczy l, ter Kal. red Narben. in W 6 . en 2. 1719 
= bühren die executive Feilbietung der dem Schuldner Con- ur —.— . dla * ustauowit, i 0 ta- ſder Fer h den bahn⸗Geſelſhaft zu 200 fl. CM. : 
3. 1435. Lieitations- Anfündigung. (677. 2-3)Iftantin Hübner gehörigen am 9. Mai 1863 gepfändeten Kowy²m Sadowi doniöst, gdyz W przeciwoym razie) eder 500 FF.. . . 186.50 187.— 
n . i i . } N . in jeg 3 ikke, der Kaif. Elifabeth⸗Bahn zu 200 fl. GW. . 146.75 147.25 
und abgeſchätzten Fahrniſſe namentlich einer Handdreſchma- sum by sobie skutki 2 jego opieszalosci wynikte, „ Gene e 5. u S en —— > 


Vom Tarnower k. k. Kreisgerichts⸗Präſidium wird be⸗ 
kannt gemacht, daß zur Sicherſtellung 
1. von 218% nieder⸗öſterr. Klafter hartes "Buchen 


der Thei b. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. a Ein. 147—. 
-füböfter. lomb,- ven und Centr.⸗ital. 
Eiſenbahn 1 80 der. . oder 500 Fr. 244.— 246.— 


ö 10 Krei icht, ſtädti a 2 der galiz. Kar Ludwigs Ba u u 200 fl. C. 20080 201 
e ee eine 
gerichtliche Gefangenhaus in Tarnow auf das Ver- ad Nr. 2279, de 1863. K d ch (668. 2-30ſoes Ser, Lloyd i Triest zu SO fl. CW. 249 25 
waltungs⸗Jahr 1864; un ma ung. ther eittenbracte nu AT EM. . 395.— 400 


2. von 453 ¼, Wiener Ellen Zwillich, 1257 ¼ Für die k. k. Salinen zu Wieliczka und Bochnia werden im Verw. Jahre 1864 d. i. in der diesmal 14 ber un x gr Sig u ⸗Geſellſchuft zu 
Wiener Ellen Leinwand, 87 Stück Eiſenriemen mit monatlichen Periode vom 1. November 1863 bis Ende Dezember 1864 nachſtehende Materialien benbthigt, wegen der priv. böhmiſchen eee ee e re be 
ebenſoviel Paar Fußfaſchinen, 91 Paar Schnürſchu- deren Lieferung bei der k. k. Berg- und Salinen⸗Direction zu Wieliczka am 17. September 1863 eine Licitation n 5 


hen und 91 Paar Sohlen zum Doppeln der Schnür⸗ſſtattfindet: N fan wanne 5 
schuhen ſammt Anfertigung der für die Gefangenen A. für Wieliezke. B. für Bochnia. eee ee 
präliminirten Montourſorten; 250 Klafter trockenes kiefernes Scheiterbrennholz, 1,100 Stück ordin. Kehrbeſen, der Nationalbank e — 22T h j 
3. don 34 Wiener Pfund Stearinterzen, 1824, Wie] 000 "Ski fuchene Geftinge , Lveiddir jubYfir 1000. 8225 82.00 
ner Pfund Unſchlittkerzen, 2 Wiener Pfund Wachs. ar : C 60 Stück eichene Säulen 8“ lang, durch 6, Schub] Galiz. Credit -Auftalt öſtr. W. zu 4% für 100 fl. 75.50 26 — 
kerzen, 622 Wiener Pfund Lampenöl, 5110 Stück 2“ dick. Länge, 6“ im Quadrat bezimmert. “oje 
Lampendochten, 12 Wiener Ellen baumwollener Lam: 450 Stück tannene behauene Latten 3“ lang, oben 150 Stück tannene geſäumte Pfoſten 3° lang, 12“ der 75 für Handel und Gewerbe zu FEN 
endochte, 74 Wiener Pfund Schweinfett mit Kno⸗ 2%," br., 1 ½“ dick, unten 3 ¼ bis 4“ brei breit, 3“ dick. ECC ˙ mA 5.40 135.50 
— und Kienruß, und 185 Wiener Pfund ordi⸗ 20 2 10 1 700 Stück tannene geſäumte Bretter 3“ lang, 12“ he zn Pe 1 52 
härer Seife; 1% N breit, 1 ½ dick g r 
4. von 1 Rieß Großkanzlei- Maſchinpapier, 80 Rieß. 2,000 Stück tannene geſchnittene Latten 3“ lang, 2½“ 600 Stück tannene geſaumte Bretter 3 lang, 12“ Stabtgemeiüde Ofen zu 40 fl. ir. W. 37— 3450 
Kleinkanzlei⸗Maſchinpapier, 100 Rieß Kleinconcept⸗ br. 1 ½“ bick. breit, 1“ dick, n 15 A; Be. en ER 
Mafehinpapier, — Rieß Groß⸗Bätten⸗Conceptpapier, 4,000 Stück tannene Bretter 8% (, 12° br. 1“ dick. 17000 Stück buchene Geſtänge 2° lung, 8“ breit, Palffy zu 40 fl. N e 3725 
I Rieß Median⸗Maſchinpapier, 3 Rieß Groß Pack⸗ 5 K 2“ dick. Clary OR 33.50 34 
Papier, 30 Wiener Pfund Spagat, 150 Bund Fe. 4/000 " „ In 12“ na 600 tannene Kaſtenhölzer ohne Rinde, 39 lg., un⸗ St. Geuois zu 40 fl. 34.75 35.— 
derkiele, 40 Wiener Pfund Siegellack, 6 Stück gro⸗ 500 „ 7 n BD % ten 4“ dick. 3 zu 20 fl. „ ore. 21.— 2350 
ßer Schachteln Zündhölzchen, 40 Wiener Ellen Pack⸗ 100 30 94 zu 560 Stück geſchnittene Latten 3% lang, 3“ breit, — — — 1 2 . a ei 
Leinwand, 600 Wiener Ellen Rebſchnüre, 60 Schock ee RE oh 1), dick. Woebtel, d i.. 
Oblaten, 120 Halben Tinte, 20 Loth ſchwarzgelber 20 eichene Säulen 9° lang oben bezimmert 150 Stück Mannsfahrten 2° lang, mit geraden ns 14 6 an: 
Schnüre, 5 Dutz. Bleiſtifte und 3 Dutz. Rothſtifte; 78“ im U. 4° dicken Schenkeln und eichenen Sproſſen, Augeburg, für 100 fl. ſüddeutſcher Wahr. 4% 3440 9440 
5. von 93 Wiener Zentner Kornlagerſtrohes; 160 Stück kieferne Bretter 30 lg., 12° br., 2“ dick. 100 Stück Waſſerkannen. Frankfurt a. M. für 400 fl ſüddent. Währ. 3% 64.40 94.50 
6. der Schmiedearbeiten für das kreisgerichtliche Gefan⸗ 7 30 2• 35 160 espene Mulden 24“ lang, 6 — 8“ breit, 4“ tief. Hamburg, für 100 M. B. 3% 383.40 100 
genhaus; endlich 0 „ „ " & 1 1 „ „ 24 Stück Salzvierteln, 1 0 Pf. ma . TON 5 
7. verſchiedener Requiſiten und Hauserforderniſſe für 40 „ eeichene, 3% . „ e 600 Stück buchene Haueiſen Stiele. F 2 2 n A 
das kreisgerichtliche Gefangenhaus auf das Verwal- 400 „ Marktbretter 20 „ 12“ „ %, 100 „ unbeſchlagene Schaufeln. Cours — Geldſorten. N 
tungsjahr 1864 und für jede dieſer Unternehmungen 3,000 Schock Dachſchindeln 26. l. 3%, — 4“ breit 90 „beſchlagene r ey 98 NN 
abgejondert am 21. September 1863 und den l Scho 1 37 da 30 „ buchene Miftgabeln. Kaiſerliche Müänz⸗ Dukaten — — — — 6 32 * 
8 Tagen um 9 Uhr früh eine Licitation 300 Metzen harte Holzkohlen. 10 „Wagenkorbe. PO, vollw. Dukaten —— —— 5 32 53 
in dem Kreisgerichts⸗Gebäude abgehalten werden wird. 600 Zentner Stroh. 10 „ Wurfſchaufeln nach dem Muſter des [Krone ee ER 
Das Badium beträgt für die Unternehmung 15 eg — . N ie — 25 ” > a = 
zu 1. 207 fl. öfter. Währung, 200,000 , buchene Fäſſerkeilchen. Silber. 411 50 — — 111 35 111 85 


zu 2. 93 fl. öfterr, Währung, 
46 fl. 62 kr. öſterr. Währung, 
73 fl. öſterr. Währung, 


Lieferungsluſtige werden verſtändigt, daß fie hierauf verſiegelte von Außen mit dem Worte „Lieferungsan⸗ 
3 bot“ bezeichnete Offerte — dem Vadium von 10% des ganzen Ae en 5 im Baren g in ea — 
4 ionen nach dem Börſencurſe oder aber mit Caſſequittungen über den ausdrücklich zu dieſem ecke bei einem k. k. 5 
zu 5. 8 fl. öſterr. Währung, öfter. Amte erlegten Geldbetrag verſehen, beim Präſidium der k. k. Berg- und Salinen⸗Direction zu Wieliczka Heute Mittwoch den 2. September 1863 f 
6. 3 fl. öſterr. Währung, längſtens bis 17. September 1863 Mittags 12 Uhr einbringen können. wird im Bernreiter'ſchen Reſtaurationsgarten 
zu 7. 7 fl. 38 kr. öfter. Währ., und zwar Jeder Offerent hat in dem Offerte ſeinen Anbot mit Ziffern und Worten anzuſetzen und die Erklärung 15 
im Baren oder in geſetzlich geſtatteten, eoursmäßig, doch beizufügen, daß er die diesfälligen Bedingniſſe, welche in der k. k. Directionskanzlei, beim k. k. Salinen⸗Materialamte * 


nicht über den Nominalwerth zu berechnenden 5 oder 4% fund bei der k. k. Salinen⸗Bergverwaltung in Bochnia einzuſehen find, genau kennt, und ſich denſelben unterzieht. 2 > 4 
öffentlichen Obligationen. N Auf nachträgliche, oder ſolche Offerte, welche den vorftehenden Anforderungen nicht entſprechen, wird keine 0 b = ‚on cer 
Zu dieſer Licitation werden Unternehmungsluſtige mit Rückſicht genommen werden. ; 


dem eingeladen, daß fie die Bedingniſſe hiergerichts einſe⸗ Von der k. k. Berg: und Salinen⸗Direetion. N 2 ' 
hen können, und daß auch ſchriftliche, den Bedingniſſen Wieliczka, am 13. Auguſt 1863. N = 0 b = — Vereines 
8 5 2 . j e — . —— — Enno * A meiſter 
S 0 Metevrologifche Beobachtungen. 2 ache den d welken ke 
vor und während der Lieitation der Lieitation — . —— Ze a N ET eee ausgeführt von den Muſik-Capellen des 
übergeben werden können. “| Barom.Höhe | Teuperatur | Relative m. — md a or ig, nf-Regiments Koni 4 2 
a ze ee | der mem | una dun Antenne re RD: 2 
ei a 0° Mean red. Meatmur | der Luft 8 een de) ge. Feldjager- Bataillons ſtattfinben. 
Nr. 3891. c. Edykt. (658. 2-3) % =. Ban 3 = ©. 45 | heiter mit Wolken] Abende Blige | + is) 50 — — 2 
Ces. krol. Sad obwodowy w Nowym Sgezu za- 26 30 22 | 12% 86 West 8 heiler Eng um gab 6 uhr Entrée 50 t. 


Druck und Verlag des Karl Budweiser. b 8 


